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Aufruf 
für eine gerechte Rentenangleichung in 
den neuen Bundesländern 
 
Fast 20 Jahre nach dem Mauerfall muss die Angleichung des Rentenwerts Ost an das 
Westniveau endlich verbindlich werden. Denn die Rente ist Lohn für eine lebenslange 
Arbeitsleistung, die in Ost und West gleichermaßen Anerkennung verdient. Die Angleichung 
der Renten muss in einem überschaubaren Zeitraum vollendet werden. Sie darf nicht zu 
Lasten der West-Rentner gehen, sondern muss als Vereinigungsfolge aus Steuermitteln 
erfolgen. Gleichwertige Tätigkeiten im Erwerbsleben müssen bei der Rente in Ost und West 
gleich viel wert sein. Dazu ist vorübergehend weiterhin ein Ausgleich für die niedrigeren 
Verdienste Ost erforderlich, solange das Lohngefälle von West nach Ost so groß bleibt. Die 
Umsetzung des ver.di-Modells eines Angleichungszuschlags in zehn Jahresstufen ist z. B. 
geeignet, alle genannten Anforderungen an eine gerechte Lösung zu erfüllen. Auf diese 
Weise kann auch ein wichtiger Beitrag zur Vermeidung von Altersarmut für Jung und Alt 
geleistet werden. 
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Senden an: ver.di-Bundesverwaltung, Ressort 10, 101 12 Berlin 
Nähere Informationen zum ver.di-Modell unter www.so po.verdi.de  
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